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Die Sozialisten t). SBaumbcrqet

plAVUNG
PROLETARIATS

begnügen ftcb mit ber 2fbfommanbterung einiger »on biuerfen 9J?aiumjügen ber befannten SDîuffereremptaren üeretenbeter Proletarier.

,U§cita" ift itafienifcf) ttnb fjeifet

Sluggang. 2ll§ SRtdfjarb Dêroafb, ber

Stegiffeur be§ Sabt) §amtIton"-giInt§
mit einer Sdjar Scfjattfbtefern itt £yta*

lien reift unb man am >jiel in S3rin=

bift auëfteigt, ba§ Sdjifb uêcita" lieft,
ruft cr erfdjredt feiner Srubbe gu:

SBat, Uêcfjietta? Sflfeë roieba einfteijn,
tua finb bafefjrt auëgeftiejrt!" 3«

£)er Sunggefelle
SBeil <3chfau baê betraten cerfchtcor

SBirb er oon jungen gratt'n unb alten

gür einen äBetberfcinb gebalten,

Unb manche feufjt: Ser arme Sor!"

3br irrt; cr bat bie grau'n fo gern
3Sie irgenb einer fonft auf drben
Unb bält ftcf) oon ber (Sbe fern

9îur um fein äßeiberfeinb m roerben.

ÏIfret> 8ctt)or

%u$ bei* @cbule

(Sitte Sclntlflaffc madjt im Sommer
bte obfigate Steife unb fam nad) adjt*
ftünbigent sJOrarfcf)c enblid; in ein Sorf,
mo bie kinber an einem 33ritititett ben

Surft föfdjten. Ser Sebrer trinft itt
einem SBirtêbauê ein ©gliêauerroaffer.
$m Sluffa^ fdjrieb ein Sd)üler biet'
über: $n 21. ging ber Sebrer in ein

§au§ binein, toir aber trauten SBaffer.
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Oie Sozialisten Baumbcrqcr

begnügen sich mit der Abkommandierung einiger von diversen Maiumzügen her bekannten Musterexemplaren verelendeter Proletarier.

Film-Anekdote

Uscita" ist italienisch und heißt

Ausgang. Als Richard Oswald, der

Regisseur des Lady Hamilton"-Films
mit einer Schar Schauspielern in Italien

reist und man am Ziel in Brindisi

aussteigt, das Schild Uscita" liest,

rnft er erschreckt seiner Trnppe zn:

Wat, Uschietta? Alles Wieda einsteijn,

wa sind vakehrt ausgestiejn!" ^

Der Junggeselle
Weil Schlau das Heiraten verschwor

Wird er von jungen Frau'n und alten

Für einen Weiberfeind gehalten,

Und manche seufzt: Der arme Tor!"

Ihr irrt; er hat die Frau'n so gern
Wie irgend einer sonst auf Erden

Und hält sich von dcr Ehe fern

Nur um kein Weiberfeind zu werden.
Nfred Lctli-ir

Aus der Schule
Eine Schnlklasse macht im Sommer

dic obligate Reise und kam nach

achtstündigem Marsche endlich in ein Dorf,
wo die Kinder an einem Brunnen den

Tnrst löschten. Der Lehrer trinkt in
einem Wirtshaus ein Eglisauerwasser.

Im Aufsatz schrieb ein Schüler
hierüber: Jn A. ging der Lehrer in ein

Haus hinein, wir aber tranken Wasser.
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